
Aktuelle Informationen

unserer Kirchengemeinde finden Sie unter

www.kirche-ossweil.de

G
e

m
e

in
d

e
b

ri
e

f
G

e
m

e
in

d
e

b
ri

e
f

E
v

a
n

g
e

li
s
c
h

e
 K

ir
c
h

e
n

g
e

m
e

in
d

e
 L

u
d

w
ig

s
b

u
rg

-O
ß

w
e

il

Ausgabe

2
Mai 2020Foto: Christina Beck



es gibt für mich kaum etwas Schö-

neres als nach einer langen, anstren-

genden Wanderung an einem sonnigen

Tag auf einen Berg am Gipfelkreuz

anzukommen. Die Aussicht, die vorher

meistens schon schön war, erweitert

sich zu einem atemberaubenden Berg-

panorama. Nirgendwo fühle ich mich

Himmel und Erde so stark gleicher-

maßen verbunden wie dort: Leichtig-

keit und Anziehungskraft durchströ-

men mich gleichermaßen. Und ich

staune, fasziniert von der Weite und

Schönheit der Schöpfung.

Daran musste ich denken, als ich vor

kurzem bei einer Fortbildung vom

„Klimakreuz“ hörte. Dieses stammt aus

der Hand von Dr. Agnes Abuom, der

Vorsitzenden des Zentralausschusses

des Ökumenischen Rats der Kir-

chen.

Das Klimakreuz entstand aus

Überlegungen zum Klimaschutz.

In der biblischen Schöpfungs-

geschichte erhält der Mensch als

Teil der Schöpfung von Gott die

Erde als Lebensgrundlage. Damit

verbunden wird der (später wie-

derholte) Auftrag, die Erde „zu

schützen und zu bewahren“. Der

Mensch erhält die verantwor-

tungsvolle Aufgabe, dafür Sorge

zu tragen, dass auch zukünftige

Generationen auf und von der

Erde leben können. Dadurch wird

in ihm das Bewusstsein geschaf-

fen, dass alles Leben auf der Erde

untrennbar ineinander und mitein-

ander verwoben ist und dass die-

ses Lebensnetz aufrechterhalten und

immer wieder erneuert werden muss.

Daran knüpft das Klimakreuz an und

möchte zum Ausdruck bringen, dass

Fragen des Klimaschutzes mit Fragen

der Gerechtigkeit und des Friedens ein-

hergehen:

„Das Kreuz ist ein Symbol für den

Schnittpunkt von Gerechtem Frieden

und Klimagerechtigkeit. Es symbolisiert

auch das Leiden, den Schmerz und

unsere verwundeten Beziehungen zu

Gott, zueinander und zur Schöpfung.

Genauso wichtig ist, dass das Kreuz

ein Zeichen der Hoffnung, des neuen

Lebens für die Menschen des Glaubens

ist. (...) Als Menschen des Glaubens

und mit Institutionen ausgerüstet, sind

wir aufgefordert, das Chaos, das durch

menschlichen Missbrauch dieser Erde

hervorgerufen wurde, umzuwandeln.

Wir sollen Haushalter der Schöpfung

sein, die sich für verantwortungsvolle

wirtschaftliche Entwicklungsparadig-

men einsetzen sowie für eine gerechte

Aufteilung der Ressourcen. Gerechter

Friede oder nachhaltiger Friede und

Sicherheit fangen bei mir selbst an und

deshalb mit uns in unserer Beziehung

zu Gott und dem Nächsten, wobei

unsere Interaktion mit der Erde / der

Schöpfung mit einbezogen wird. Wenn

wir aber als Menschen unsicher sind

und uns im Konflikt befinden, wie kön-

nen wir da etwas weitergeben, was wir

selbst nicht haben und nicht erleben?

Als Christen erfahren wir nachhaltigen

oder Gerechten Frieden durch den

auferstandenen Christus, der aufgrund

seiner Liebe für alle Völker und alle

Menschen unser Leben verändert.“ 

(Dr. Agnes Abuom in ihrem Vortrag

auf der Landessynode im Juli 2015)

Die Verantwortung für die Schöpfung

tragen wir auch in dieser Zeit, in der das

Coronavirus die Grundlagen unseres

gesellschaftlichen, weltweiten und wirt-

schaftlichen Miteinanders zutiefst er-

schüttert – und das auf unbestimmte

Zeit. Dabei darf für uns das Kreuz

Zeichen der Hoffnung sein, Zeichen der

Überwindung des Todes und des neuen

Lebens. 

Im Kirchenjahr stehen wir zwischen

Ostern und Pfingsten – in einer Zeit

also, in der es für die Nachfolger*in-

nen Christi darum ging, mit dem

neuen „Ausnahmemodus“ zurechtzu-

kommen: einerseits die Glaubenskrise,

in die die Jünger durch das unfassbare

Geschehen gestürzt wurden. Die Selbst-

verständlichkeit, dass der Tod das Leben

beendet, ist aufgehoben. Viele dem

Geschehen vorausgehende Hoffnun-

gen sind dennoch unwiederbringlich

begraben. 

Andererseits: Jesus lebt und spricht

doch schon wieder von einem Abschied

und dem Leben „ohne“ ihn. In einer

seiner Abschiedsreden verspricht er:

„Frieden lasse ich euch, meinen Frie-

den gebe ich euch. Nicht gebe ich

euch, wie die Welt gibt. Euer Herz

erschrecke nicht und fürchte sich

nicht.“ (Joh 14, 27)

Dieses Versprechen ist auch für

Dr. Abuom ein Hinweis darauf, wie

sich Gerechter Friede gestaltet:

Wie die Erde, so ist auch „der

Friede ein Geschenk Gottes an

uns. Die garantierte Aufrecht-

erhaltung eines Gerechten Frie-

dens ist sowohl eine Reise wie

auch ein Prozess. Gerechter

Friede wird der Menschheit ver-

sprochen, Frieden mit Gott, der

Schöpfung, mit unserem Nächs-

ten und mit uns selbst. Wenn

diese vier Dimensionen des Frie-

dens erfüllt sind, dann können wir

behaupten, dass wir Frieden und

Bewahrung der Schöpfung erleben.“

Der Auftrag zur Bewahrung der Schöp-

fung findet auch in der Klimagerech-

tigkeit und dem Frieden ihren Aus-

druck.

Die Diskussionen um die Zukunft der

Klimapolitik wurde wie vieles andere

durch Corona unterbrochen und in

den Hintergrund gedrängt. Nun, da es

unter anderem um die Frage geht,

wie die Wirtschaft wieder in Gang

gebracht werden kann, werden Forde-

rungen laut, Fragen des Klimaschutzes

hintanzustellen und als nachrangig zu

betrachten. Dabei stellt sich jedoch die

Frage, ob Klimaschutz Luxus ist oder
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lebensnotwendig. Gott sei Dank weitet

sich auch da die öffentliche Wahrneh-

mung, dass wenn wir nun viel Geld in

die Hand nehmen, wir dann gleich auf

die Zukunftsfähigkeit der Maßnahmen

achten.

Aus dem Umgang mit dem Corona-

virus lässt sich jedenfalls einiges für

alle weiteren globalen Krisen lernen, wie

unter anderem dem Klimaschutz, der

Armut und den Bemühungen um Frie-

den. Dies alles sind globale Phäno-

mene und erfordern somit auch die

Wahrnehmung der Zusammenhänge

der Menschen auf der Erde. 

Das Coronavirus hat unser Bewusst-

sein für die Notwendigkeit der Solida-

rität neu geschärft. Schonungslos wie

schon lange nichts mehr hat es uns vor

Augen geführt, dass wir Menschen und

das Geschehen auf der ganzen Erde

untrennbar ineinander verwoben sind. 

Wir können uns nicht mehr einreden,

dass eine unbekannte Krankheit „am

anderen Ende der Welt“ uns nichts

angeht. Ebenso wenig, dass unser

Recht darauf alles zu bekommen was

wir wollen (und sei es Klopapier oder

Hefe) nicht mit Verzicht für andere

Menschen einhergeht. Die positive

Seite dieser Erkenntnis ist, dass wir

ebenso gespürt haben, dass das Han-

deln jedes*jeder Einzelnen systemrele-

vant ist: die Einschränkung Einzelner

dienen dem Lebenswohl aller. Zudem

ergibt sich aus den Geschehnissen die

Frage der Gerechtigkeit: wer ist betrof-

fen? Ebenso wie beim Klimaschutz und

anderen globalen Krisen lässt sich

beobachten, dass die südlichen Länder

und die ärmere Bevölkerung weitaus

schlimmer getroffen werden. 

Bei der Ankunft am Gipfelkreuz nach

einer langen, anstrengenden Wande-

rung erkenne ich, dass alle Aussicht,

die ich vorher schon erahnen konnte,

übertroffen wird. Was ich in den Alltag

mitnehme ist der Weitblick von dort

oben. 

Ebenso waren all diese Dinge über

die Notwendigkeit der Solidarität und

des Verzichts auch vor der Pandemie

schon mehr oder weniger bekannt.

Dieses Wissen wurde jedoch durch

das Coronavirus, wie unter einem

Brennglas verschärft, im Bewusstsein

eingeprägt. Was exponentielles Wachs-

tum bedeutet. Das wir für das Errei-

chen der Klimaziele ähnlich einschnei-

dende Maßnahmen ergreifen müssen

wie für die Eindämmung des Virus,

zeigt uns die Dringlichkeit aber auch

die Machbarkeit in der Umsetzung.

Ebenso exponentiell wie die Ausbrei-

tung des Virus erwärmt sich das Klima. 

Christina Beck
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Ausblick
Konfirmationen
2020 und 2021

Nachdem die alten Termine für die

Konfirmationen 2020 abgesagt werden

mussten, sind nun folgende Ersatz-

termine, unter Vorbehalt, festgelegt

worden. 

Am 11. Oktober 2020 hält Pfarrer

Freimut Bott die Konfirmation und am

18. Oktober 2020 Pfarrerin Christina

Beck. 

Die Termine für 2021 wurden auf

den 2. Mai 2021 (Bezirk West) und den

9. Mai 2021 (Bezirk Ost) festgelegt.

Ende Mai/Anfang Juni werden die

Einladungen mit Anmeldeformular

dazu an die zukünftigen Konfirman-

dinnen und Konfirmanden verteilt. 

Es gibt keinen Termin zur persön-

lichen Anmeldung. Wir bitten darum,

die ausgefüllten Anmeldeformulare in

den Pfarrämtern einzuwerfen. 

Sollte Ihr Kind keine Einladung be-

kommen, obwohl es sich zur Zeit in der

7. Klasse befindet und gerne kon-

firmiert werden möchte, nehmen Sie

bitte Kontakt zu uns auf, damit wir

Ihnen ein Anmeldeformular zukom-

men lassen können.

Am 11. Juli haben wir den nächsten Kleine-Leute-Gottesdienst geplant.

Momentan können wir die Lage der Dinge zu diesem Zeitpunkt noch nicht

abschätzen. Wir werden Sie jedoch über die Homepage und die Schaukästen

informieren und (hoffentlich!) zum Gottesdienst einladen. Bleibt behütet!

Christina Beck und das Kleine-Leute-Team

Kleine-Leute-GottesdienstKleine-Leute-Gottesdienst
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Manchmal passiert es
eben doch: Beauftragen
Sie dann für die
Schadenfeststellung
einen Profi!

n Unfallschaden-Gutachten
n Kfz-Bewertungen
n Classic Data-Bewertungspartner

Martin Reinhardt Kfz-
Sachverständigenbüro

Mitglied im Bundesverband freier Sachverständiger BVFS

Brühlstraße 22
71640 Ludwigsburg
Tel.: 07141-8 51 08 64
Fax: 07141-29 00 98
Mobil: 0163-8 51 08 64
reinhardt@bei-unfall.de
www.bei-unfall.de

Sanitäre Installationen

Hanseatenstraße 1 · 71640 Ludwigsburg-Oßweil
Telefon (0 7141) 86 13 86 · Fax 29 00 15
Mobil (0171) 6 95 41 91 · rienhardt - schwager@gmx.de

GmbH

Ihr zuverlässiger Partner
in Sachen Sanitär
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Gottesdienste
in der

Januariuskirche

Der Mut für erste Lockerungen ist

inzwischen da. Unsere Kirchen werden

wieder für Gottesdienste geöffnet.

Allerdings unter Auflagen, die der Infek-

tionsschutz uns gebietet. Es gelten

Abstandsregeln von 2 Metern. Die Sitz-

plätze sind markiert und nummeriert.

Wir bitten unsere Gemeindeglieder, mit

Gesichtsmaske zum Gottesdienst zu

kommen und wir müssen Sie weiterhin

bitten, eine Platzkarte auszufüllen,

damit, falls nötig, Infektionsketten

nachverfolgt werden können.

Wir können nicht singen, aber wir

können die Orgel hören und beten, die

Predigtgedanken und den Zuspruch

des Segens mitnehmen. 

Am 31. Mai 2020, dem Pfingstsonn-

tag, wollen wir wieder wie gewohnt

um 10.00 Uhr zum Gottesdienst in die

Kirche einladen.

Wer einer Risikogruppe angehört und

wem der Besuch des Gottesdienstes

in der Kirche zu gefährlich ist, kann

weiterhin die alternativen Angebote

nutzen, die wir in den letzten Monaten

aufgelegt haben.

Unsere Kirche ist weiterhin täglich von

10.00 bis 17.00 Uhr zum persönlichen

Gebet geöffnet. Da können Sie zur

Ruhe kommen und beten, können

einen Gebets- oder Sorgenstein unters

Kreuz legen, oder einen der sagen will:

Ich denke an dich. Sie können ein Gebet

aufschreiben und im Kirchenraum die

Atmosphäre in sich aufnehmen.

Bis auf weiteres wird es noch den Be-

zirksgottesdienst im Internet geben,

der von unterschiedlichen Teams in der

Erlöserkirche in Ludwigsburg aufge-

zeichnet wird. Den Link finden Sie auf

unserer Homepage. Da finden Sie auch

weiterhin Gedanken und Impulse zum

Sonntag von Frau Beck und von mir,

die können Sie auf unserer Homepage

lesen, mit der Orgelmusik und den

Liedbegleitungen von Bernd Stäb, oder

Sie können sie sich anhören.

Vieles fällt aus!

Wir hatten das Jahr 2020 geplant,

ohne zu ahnen, was da auf uns zu-

kommt. Vertrautes und Neues sollte

in diesem Jahr Raum schaffen zur

Begegnung, zum Nachdenken, zum

Teilen, zum Glauben, Hoffen und Ver-

trauen, und zum Zusammenwachsen

im Ludwigsburger Osten. Noch ist vie-

les aufgrund des Infektionsschutzes

nicht möglich.

Den im Juni geplanten Kirchentag

im Ludwigsburger Osten unter dem

Motto: „Mehr als du glaubst“ müssen

wir absagen. Wir haben aber vor, unse-

re Planungen für ein entsprechendes

Projekt vom 11. bis 13. Juni 2021 zu

nutzen. Merken Sie sich den Termin

doch schon mal vor. Wir hoffen, dass

wir uns bis dahin wieder offen und

unbeschwert begegnen können. 

Auch der Seniorenausflug, den wir

für den 25. Juni geplant hatten, muss

leider ausfallen. Auch unser Putztag,

den wir für den 27. Juni eingeplant

hatten, wird entfallen. Ebenso die

Serenade am 26. Juli. Unter Vorbehalt

steht nun auch unser Erntedank- und

Gemeindefest am 27. September. Wir

warten noch ein wenig, bis wir die Lage

besser einschätzen können und infor-

mieren Sie dann rechtzeitig.

Freimut Bott

Neuer Termin: 11. – 13. Juni 2021
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Vorfreude
Den Gemeindebrief

3/2020

finden Sie nach dem

15. September 2020
in Ihrem Briefkasten.

Redaktionsschluss
für diese Ausgabe ist am

14. August 2020

Aufgrund der momentanen Situa-
tion und der damit verbundenen
Vermeidung der Ausweitung des
Coronavirus werden Taufen nur in
Ausnahmefällen in selbständigen
Taufgottesdiensten vollzogen.

Bitte nehmen Sie gegebenenfalls
Kontakt zu einem der Pfarrämter
auf.

Taufgottesdienste

Wir bedanken uns bei allen Inserenten,

die eine Anzeige in diesem Gemeindebrief aufgegeben haben. 

Die Verteilung des Briefes ist deshalb kostenlos!
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Wenn Sie eine Taube sehen – woran denken Sie?

Erinnern Sie sich daran, dass Tauben ein Bild für den

Heiligen Geist sind, der an Pfingsten auf die Welt kommt

und uns alle belebt und Hoffnung schenkt? Oder denken

Sie an Brieftauben, durch die Menschen einander Bot-

schaften senden? Die Ludwigsburger Kirchengemeinden

machen dieses Jahr eine Aktion, die beide Aspekte mit-

einander verbindet. 

Zu Pfingsten finden Sie in diesem Gemeindebrief eine

Postkarte mit einer Taube drauf und den Fragen: Was gibt

mir Hoffnung? Was hoffe ich? Schreiben Sie etwas auf

die Postkarte und schicken Sie die Postkarte an die Tante,

die im Seniorenheim ohne Besuche ist, oder an die Enkel,

mit denen Sie wenig Kontakt hatten …

Die Tauben-Pfingstaktion findet auch in anderen

Formaten statt. Im Internet finden Sie diese Aktion unter

meinekirche.de sowie auf der Homepage und auf den

Facebook- und Instagram-Seiten von Markt8 und der

Citykirche. 

Die analogen und die digitalen Beiträge werden von

einem Team von Studierenden zusammengeführt und

am Pfingstsonntag als Video hochgeladen, unter ande-

rem beim Youtube-Kanal von Evangelische Kirche

Ludwigsburg. So sind wir gemeinsam Kirche in diesen

besonderen Zeiten. Wir sind gespannt, was daraus wird.

#lassttaubenfliegen
die Pfingstaktion 2020 –

machen Sie mit!
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Gottesdienste

und Kirchenmusik

Sonntag, 09.08.2020, 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Vinçon in der Januariuskirche
Pfarrerin Beck in der Kreuzkirche
Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 16.08.2020, 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Beck, Opfer: Israelsonntag

Sonntag, 23.08.2020, 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

N.N., Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 30.08.2020, 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Ökumene und
Auslandsarbeit (EKD)

Sonntag, 06.09.2020, 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 13.09.2020, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 31.05.2020, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bott, Opfer: Aktuelle Notstände

Sonntag, 07.06.2020, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 14.06.2020, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Beck, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 21.06.2020, 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 28.06.2020, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntebitt-Gottesdienst

Pfarrerin Beck, Opfer: Bauernwerk

Sonntag, 05.07.2020, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Tag der Diakonie

Sonntag, 12.07.2020, 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Beck, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 19.07.2020, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 26.07.2020, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bott, Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 02.08.2020, 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Beck, Opfer: Evangelisches Werk
für Diakonie und Entwicklung

Grafik: GEP / Lotz
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Evangelisches Jugendwerk:

1. Vorsitzender: Markus Buchholz

Tel. 07141-4872909

E-Mail: markus.buchi@web.de

2. Vorsitzender: Andreas Bachhofer

Tel. 07141-862064

Rechner: Philipp Springer

Tel. 07141-9569361

weitere Mitglieder des Vorstandes:

Lena Conrad, Tel. 0174-3884413

Jasmin Schmidt, Tel. 07141-860063

J. Nauth, Tel. 07141-862246

Filmabendteam:
Gudrun Bauhaus, Tel. 07141-2393462,

Mobil 0151-28794185

Cornelia Lackus, Tel. 07141-893326

Frauenfrühstück:
Gudrun Bauhaus

Tel. 07141-2393462, Mobil 0151-28794185

2. Mittwoch im Monat, 9–11 Uhr

Friedensgebet:
Vreni Rohloff, Tel. 07141-5056026

Freitag, 18.30–19 Uhr

im Chor der Januariuskirche

Friedensgruppe:
Vreni Rohloff

Tel. 07141-5056026

1. Mittwoch im Monat, 20.15 Uhr

Gedächtnistraining:
Rosemarie Engel

Tel. 07141-862233

Montag, 9.30–11 Uhr

Gemeindedienst:
Eva Kiefer-Link mit Christina Beck

oder Freimut Bott

2. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr

Hauskreis:
Ingrid und Fritz Schwill

Tel. 07141-861830

14-tägig, Donnerstag, 19.30–21 Uhr

in den Häusern der Teilnehmerinnen/

Teilnehmer

Kinderkleidermarkt:
Anke Elbert und Anna Erpenbach

E-Mail: kleidermarkt-ossweil@gmx.de

Lebendiger Advent:
Iris Dosch, Gabriele Knauss, Sabine Merkle,

Petra Seils

Tel. 07141-860894

E-Mail: dosch.lubu@freenet.de

Organisation September bis November

Männergespräch:
Peter Kolb

Tel. 07141-287855

vorletzter Samstag im Monat

8.30–10.30 Uhr, mit Frühstück

Männer kochen:
Dieter Graf und Freimut Bott

Tel. 07141-860933

Redaktionskreis:
Freimut Bott und Team, vierteljährlich

Runder Tisch:
Freimut Bott, Zusammentreffen aller

Leiterinnen und Leiter der Gemeindekreise

Seniorengymnastik:
Rosemarie Engel

Tel. 07141-862233

Dienstagnachmittag, 14–15 Uhr

und Freitagvormittag, 9.30–10.30 Uhr

Aktuelle Informationen erhalten Sie im

Oßweiler Blättle, in den Oßweiler Nachrichten,

unter www.kirche-ossweil.de, oder direkt

bei den Verantwortlichen.

Konto

der Evang. Kirchengemeinde:

Kreissparkasse Ludwigsburg

IBAN: DE38 6045 0050 0000 0280 75

Konto

des Krankenpflegevereins:

Kreissparkasse Ludwigsburg

IBAN: DE96 6045 0050 0000 0347 91

Seniorentreffen:
Freimut Bott, Siegfried Klotz, Dieter Graf

Tel. 07141-860933

Spirituelles Tanzen für Frauen:
Isabelle Hetzler

E-Mail: isabelle.hetzler@web.de

Samstag, etwa alle 6 – 8 Wochen

Wandergruppe 55plus:
Für Menschen im besten Alter

Helmut Holzwarth, Tel. 07141-280391

E-Mail: holzwarth123@arcor.de

Aktionen im Gemeindebrief, im Oßweiler

Blättle / in den Oßweiler Nachrichten

Kinderangebote

Jungschar des ejw:
Kai Keppler

E-Mail: kai.keppler@web.de

Maximiliane Schuh

E-Mail: maximiliane.schuh@gmx.de

Entdecker-Jungschar, 1. bis 4. Klasse:

Freitag, 15.00–16.30 Uhr

Kleine-Leute-Gottesdienst:
Christina Beck, Tel. 07141-9163685

E-Mail: christina.beck@elkw.de

vierteljährlich, Samstag, 17–17.30 Uhr,

Januariuskirche

Kirchenmusik

Gospelchor:
Dienstag, 20–21.30 Uhr

Musikalische Leitung: Werner Schmid

Tel. 07141-3736610

E-Mail: werner@smdsw.de

Orga-Team: Doro und Roland Mauser

Kinderchor:
Montagnachmittag

15.15–16 Uhr:

„Die Schmetterlinge“ (ab 4 Jahre)

16.15–17 Uhr:

„Die Bären“ (ab der 1. Klasse)

Viktoria Hölzinger, Tel. 07146-9392897

E-Mail: viktoria.hoelzinger@gmx.de

Kirchenchor:
Musikalische Leitung: Joseph Liebl

E-Mail: joseph.liebl@t-online.de

Montag, 19.30–21.00 Uhr

Organisatorische Leitung:
Chorsprecherin Gisela Mandel

Tel. 07141-862209

Posaunenchor:
Donnerstag, 20–21.30 Uhr

Musikalische Leitung:
Werner Schmid

Tel. 07141-3736610

E-Mail: werner@smdsw.de

Organisatorische Leitung:
Manfred Mandel

Tel. 07141-861643

E-Mail: maremandel@web.de

Posaunenchor-
Jungbläserausbildung:
Freitag, 16–18 Uhr

Jochen Benz

Tel. 07141-850384

Stand: Mai 2020

Gemeindebüro:
Eva Kiefer-Link

gemeindebuero.ossweil@elkw.de

im Pfarramt West

Rudolf-Greiner-Str. 27, Tel. 07141-860933

Mittwoch, 8.30–10.30 Uhr

E-Mail: pfarramt.ossweil-west@elkw.de

im Pfarramt Ost

August-Lämmle-Str. 23, Tel. 07141-861619

Montag, Dienstag und Donnerstag,

8.30–10.30 Uhr

E-Mail: pfarramt.ossweil-ost@elkw.de

Gemeindezentrum und Kirche:

Hausmeister und Mesner:
Dieter Hermannstädter

Rudolf-Greiner-Str. 33, Tel. 07141-860836

(außer montags)

Kindergärten:

Wolkentor
Rudolf-Greiner-Str. 31

Annette Kizler, Tel. Büro 07141-2982724

Kindergarten 07141-860337

Krippe 07141-2982721

E-Mail: kiga.rudolfgreinerstrasse@evk-lb.de

Schloss
Flurstr. 5

Angelika Rommel, Tel. 07141-860346

E-Mail: kiga.flurstrasse@evk-lb.de

Kirchenpflege:
Monika Ladenburger

August-Lämmle-Str. 21, Tel. 07141-863178

Pflegestation:
Karin Kettgen, Jens Gröger

August-Lämmle-Str. 23, Tel. 07141-861515

Nachbarschaftshilfe:
Silke Huschka

August-Lämmle-Str. 23, Tel. 0176-19542552

E-Mail: nbh.ossweil@evk-lb.de

Hauswirtschaft:
Susan Römer

August-Lämmle-Str. 23, Tel. 0176-19542528

E-Mail: s.roemer@evk-lb.de

Gemeindekreise

Die Veranstaltungen finden, soweit
nichts anderes angegeben ist, 
im Evangelischen Gemeindezentrum,
Rudolf-Greiner-Str. 29, statt.

Altpietistische Gemeinschaft:
Hans Maunz

Tel. 07141-861595, Sonntag, 14.30 Uhr

Bastelkreis:
Heide Haas

Tel. 07141-855120

Dienstag, 20–22 Uhr

Café International:
Peter Kolb, E-Mail: 1-toucan@posteo.de

Freitag, 15.30–18 Uhr

Eltern-Kind-Gruppen:

Montagsgruppe:
Sarah Trinkner

E-Mail: s.jung1985@gmx.de

Dienstagsgruppe:
Kati Nagel, Tel. 0157-52497909

E-Mail: kati.nagel@gmx.de

Dienstag, 9.30–11 Uhr

Zwillingsgruppe
Anja Gölz

E-Mail: turalon@web.de

Tel. 0176-72425717

Maike Kolbinger

E-Mail: maike.kolbinger@googlemail.de

letzter Dienstag im Monat, 15.30–17 Uhr

Gottesdienste

Gottesdienst
Sie sind herzlich eingeladen, an den

Gottesdiensten (am Sonntag um 10 Uhr)

unserer Kirchengemeinde teilzunehmen.

Abendmahl
am 2. Sonntag des Monats, Gottesdienst

mit Predigt und Abendmahl.

Taufen
am 1. Sonntag des Monats im Haupt-

gottesdienst. Vierteljährlich findet um

14 Uhr ein Taufgottesdienst statt.

Bitte vorher beim zuständigen Pfarramt

anmelden.

Konfirmation
Anmeldung jeweils im Frühjahr für das

folgende Jahr.

Trauungen
bitten wir dringend frühzeitig vorher

anzumelden.

Begleitung auf dem letzten Weg
Freimut Bott

Rudolf-Greiner-Str. 27, Tel. 07141-860933

Christina Beck

Friesenstr. 31, Tel. 07141-9163685

Adressen und
Telefon-Nummern

Pfarramt West:
Freimut Bott

Tel. 07141-860933

Fax 07141-864781

E-Mail: pfarramt.ossweil-west@elkw.de

Rudolf-Greiner-Str. 27

Pfarramt Ost:
Christina Beck

Friesenstr. 31

Tel. 07141-9163685

E-Mail:

christina.beck@elkw.de

Kirchengemeinderat:
1. Vorsitzender:

Martin Lindenberger

Tel. 07141-290039

2. Vorsitzender:

Freimut Bott

Tel. 07141-860933

Petra Bechtle

Petra Conrad

Claudia Englert

Anke Elbert

Klaus-Peter Grundwald

Dorothea Hering-Mauser

Achim Dosch

Monika Ladenburger

Peter Reinhold

Georg Voigtländer

Kirchengemeinderatssitzungen:
In der Regel am letzten Freitag 

im Monat, 19.30 Uhr
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Stuttgart hat seinen Fernsehturm
Nach einer Bauzeit von 20 Monaten wurde er am 5. Februar 1956 eingeweiht. 

Er wurde zu einem Prototyp, den man auf der ganzen Welt nachbaute und weiterentwickelte – 
von Frankfurt über Dortmund bis Johannesburg und Wuhan in China.

In 36 Sekunden bringen uns die Aufzüge in 150 Meter Höhe.
Bei klarem Wetter bietet sich eine fantastische Aussicht. Der Raum öffnet sich in alle Richtungen

bis zum fernen Horizont, jener Linie, an der sich Himmel und Erde berühren.
Aber auch von hier oben sehen wir nur in die Ferne, nicht in die Zukunft.

Genauso wenig wie in Frankfurt, Dortmund, Johannesburg oder Wuhan in China.
Und doch würden die Menschen an all diesen und an vielen anderen Orten gerne wissen,

was die nächsten Tage, Wochen und Monate bringen. Wir können nur geduldig
und umsichtig abwarten und uns in den Gegebenheiten einrichten.

Aber wir halten die Hoffnung fest:
„Mögen sich die Wege vor deinen Füßen ebnen, mögest du den Wind im Rücken haben,

und bis wir uns wiedersehn, und bis wir uns wiedersehn, möge Gott seine schützende Hand
über dir halten. Möge warm die Sonne auch dein Gesicht bescheinen, Regen sanft
auf deine Felder fallen, und bis wir uns wiedersehn, und bis wir uns wiedersehn,

möge Gott seine schützende Hand über dir halten. 

(Neue Lieder 71, Text und Melodie Günter Schwarze)

Foto: Freimut Bott
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v INDIVIDUELLE RAUMGESTALTUNG v FASSADENRENOVIERUNG

E. Klotz-Pregenzer Mühlhäuser Str. 32

71640 Ludwigsburg-Oßweil

Tel. / Fax (0 71 41) 86 09 69

malermeister-klotz@gmx.de

M A L E R M E I S T E R
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Ihre Maklerin vor Ort:
Hilde Hampp

Immobilienwirtin (Dipl. VWA)

Persönlich,
mit viel Engagement,

bin ich seit 1992
für meine Kunden tätig –

gerne auch für Sie!

Telefon 0 7141/ 92 49 69
www.hampp-immobilien.de
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Bestattet wurden:

19. März Walter Schüle

im Alter von 88 Jahren

27. März Anneliese Breckle,

geb. Dietter

im Alter von 92 Jahren

am 8. Mai Else Merz, geb. Jung

im Alter von 84 Jahren
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Getauft wurden:

im März Milena Oßwald

Jonas Reinecke

Günther Buchholz

Printmedien

Kammererstraße 8
71636 Ludwigsburg
Mobil 0177 2510880

Gerne erstelle ich Ihnen ein
unverbindliches Angebot:

printmedien.buchholz@web.de

Ihr
zuverlässiger

Partner
für

Drucksachen
aller Art

Aufkleber · Banner · Blöcke
Briefbögen · Durchschreibesätze

Faltblätter · Flyer · Gutscheine
Plakate · Planen für Bauzäune

Prospekte · Rollenetiketten
Roll-Ups · Stempel · Umschläge

Urkunden · Visitenkarten
Wandkalender · Zettelklötze

und vieles mehr …
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